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Arbeitsauftrag: 
 
Bitte tauschen Sie sich in der Kleingruppe über Ihre 
Erfahrungen zum Umgang mit Kindern mit Förderbedarf 
in der geistigen Entwicklung aus. 
 
Wählen Sie jeder eine Person aus der Gruppe, die Sie 
anschließend vorstellen könnten. Gehen Sie auf mögliche 
Stärken und Schwächen ein.  
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Mögliche Stärken: 
taktil, haptisch 
visuell 
gutes Arbeiten mit Individualbegleitung und ruhiger 
Lernumgebung 
 
Mögliche Schwächen: 
auditiv 
Graphomotorik 
Aufmerksamkeit 
Konzentration 
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Lesen Schreiben 

1.  „Als-Ob“-Vorlesen        1.      Kritzeln 

2.        Erraten von Wörtern    2.      Malen von Buchstabenreihen 

3.        Benennen von Lautelementen        3.      Schreiben von Lautelementen  

4.        Buchstabenweises Erlesen        4.      Phonetische Schreibungen 

5.        Fortgeschrittenes Lesen        5.      Verwendung orthographischer 
Muster 

6.        Automatisches Worterkennen        6.      Gute orthographische Kenntnisse 

Entwicklungsmodell: 

  
Schriftspracherwerbsmodell (VALTIN 2000 modifiziert durch TERFLOTH/CESAK 2016, S.21) 
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Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung 

 

Was glauben Sie, wie der 
Schriftspracherwerb bei Kindern im 
Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung 
verlaufen könnte? 
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Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung 

-  Schülerinnen und Schüler mit einer geistigen Behinderung können Lesen und 
Schreiben meist nicht in vollem Umfang erlernen 

-  große Streubreite unterschiedlicher Fähigkeiten bei Kindern im 
Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung: nur sehr wenige Schülerinnen und 
Schüler erreichen gute orthographische Kenntnisse, viele erreichen die Phase 
des alphabetischen Schreibens, ein Viertel der Schüler und Schülerinnen liest 
oder schreibt nicht im engeren Sinne 

-  erschwert wird der Schreiblernprozess durch eine eingeschränkte Feinmotorik, 
eine geringere Abstraktions- und Merkfähigkeit sowie ein noch nicht 
entwickeltes Symbolverständnis 

-  Lesen und Schreiben sind aber wichtige Kulturtechniken, die die Teilhabe in der 
Gesellschaft ermöglichen. Daher sollten Schülerinnen und Schüler im 
Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung auf keinen Fall beim 
Schriftspracherwerb ausgeschlossen werden.  
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z. B. Lautgebärden 
(KAISER-MANTEL 2012): 
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z. B. Lautgebärden 
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Hausaufgabe: Formulieren Sie weiter: 
 
„Im Hinblick auf einen inklusiven Lese- und 
Schreibunterricht nehme ich mit...“ 
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